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Nationale und supranationale Verteidigungspolitiken
Vorsitz: Stefan Weber

9.00 Uhr Begrüßung 
Michael Holoubek
Martin Winner, Vizerektor WU

9.10 Uhr Gustav Gressel, Landesverteidigungsakademie
Anforderungen an die Nachrüstung

9.30 Uhr Ulf Häußler, Bundesministerium der Verteidigung 
Intergouvernementale GSVP & supranationale Politiken

9.50 Uhr Bernhard Müller, Rechtsanwalt, Universität Wien
Art. 346 AEUV - Letzte Bastion oder Brüssels Rammbock? 

10.10 Uhr Roman Petrov, National University of Kyiv-Mohyla Academy
Involvement of Third Countries in the CSDP

10.30 Uhr Diskussion

10.50 Uhr Kaffeepause

Industriepolitik und Verteidigungspolitik
Vorsitz: Michael Holoubek

11.20 Uhr Borja Lasheras, Europäische Kommission
EDIS-Industrial Strategy – Lessons Learned
from the Russo-Ukrainian War 2022-2025

11.40 Uhr Reinhard Marak, Wirtschaftskammer Österreich
Internationale und nationale Rahmenbedingungen
für die Verteidigungswirtschaft

12.00 Uhr Gerald Augustin, Raiffeisen Bank International AG
Rüstungsgeschäfte aus dem Blickwinkel der Finanzindustrie

12.20 Uhr Heiko Höfler, Rechtsanwalt, Bauhaus Universität Weimar
Rechtsrahmen militärischer Innovationsökosysteme

12.40 Uhr Diskussion

13.00 Uhr Mittagsbuffet

PROGRAMM

Anpassungsbedarf im bestehenden Rechtsrahmen
Vorsitz: Georg Lienbacher, WU Wien

14.00 Uhr Christian von Buttlar, NATO - Office of the DIANA Chair 
Transatlantische Sicherheitsbeziehungen –
rechtliche und politische Herausforderungen

14.20 Uhr Stefan Weber
Wirtschaftsrechtliche Hemmnisse für Verteidigungsprojekte

14.40 Uhr Robert Kert, Raphaela Bauer-Raschhofer, WU
§ 320 StGB Unterstützung von Parteien bewaffneter Konflikte

15.00 Uhr Diskussion

15.20 Uhr Kaffeepause

Quo vadis?
Rahmenbedingungen für Defence Driven Innovation

Sicherheitsinteressen und staatliche Verteidigungsausgaben
als Motor technologischer Entwicklung

15.50 Uhr Podiumsdiskussion mit

Christian von Buttlar, NATO - Office of the DIANA Chair 

Gustav Gressel, Landesverteidigungsakademie

Ulf Häußler, Bundesministerium der Verteidigung

Heiko Höfler, Rechtsanwalt, Bauhaus Universität Weimar

Borja Lasheras, Europäische Kommission

Reinhard Marak, Wirtschaftskammer Österreich

Moderation: Stefan Weber

17.00 Uhr Ende der Tagung

Mit Dank für die Unterstützung
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